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Sport in Kürze.
®riir tre Harles verteidigte am Samstag in
jj }

? ]
'®! seinen Titel als Europa -Schwerge -

Ii»^ ister gegen seinen italienischen Heraus -
üh » „

Cr Roberto Roberti mit einem Punktsieg
U0Cr 15 Runden erfolgreich.

5 , *
2oii!

C ^ 'uer -Bernfsweltmeisterfchast wurde am
j . aus der 7,250 Kilometer langen Strecke

^»tney nach Mortlake entschieden und von"n Australier Ted Phelps in 22,45 Min . ge -
Ner/ '

« ' b<:r den englischen Titelverteidiger
bi » , ."rry mit nicht weniger als 33 Laugen

sich lassen konnte .

HDavispokalkamps Tschechoslovakei gegen
2

« ottb konnten am Samstag die Tschechen mit
if\

' "! Führung gehen , nachdem die beiden
»tts p 'cIc Tiege von Timmer über Kozeluh

fattcn
° 0n Menzel über Diener -Koch gebracht

^ hr zweites Spiel am Samstag in Hannover
i-t,

'" ochtc « die Deutschamerikaner vor 2VM Zu -
gegen SB , SK Hannover mit 2 : 1 ( 1 : 1 )

K crftcn Erfolg sür sich , u gestalte « . Die
lv» Amerika zeigten sich in Ballbehaud -
idie

9 ' und Schnelligkeit den Eiuhcimi -
jr n klar überlegen und hätten einen weit hö-
Ueh

" hereinholen können , wenn nicht durch
«erkombination gute Gelegenheiten verpaßt""" de« wären .

rt^ u ungarischen Wasserballspieler von UTE .
«k»

am Sonntag in Saarbrücken und siegten
,

« n den dortigen Schwimmverein 08 im Ge -
ban - . ^ebnis mit SN : 2K Punkten . Das Wasser -

Äatn
C" bcte 17 : 0 ^ zugunsten der Uu -

w^ schlands größter Stassellaus , Grüud -
München wurde am Samstag unter der

tr» ligung von 3500 Läusern ausge -
„Ä Sieger wnrde die erste Mannschaft von
in ^ München , die die 17 Kilom . lange Strecke

legte
" CI,Cn Rekordzeit von 39,21 Min . zurück-

K^ r vierte uud letzte Tag der Panatheuäische »
»w ^ Olympischen Stadion zn Athen nahm

Tamstag vor einer großen Znschauermeuge
Tcir^ glänzende « Verlaus . Bon de « deutschen
j

' iKfljmettt war nur ISmil Hirschseld am Start ,
«. '« Diskuswerfen mit der hervorragenden

'wug von 41,92 Metern siegreich blieb . Ueber
Meter Hürden siegte der Amerikaner Collier

», l .,,4 Sek . vor dem schwedischen Rekordman
len 'on und dem Italiener Bacceli über -
^

» °n . <£ Cn Dreisprung gewann der Finne v .
L^ vinnen mit einer Leistung von 11,005 Meter .
Vj1 100 Meterlausen triumphierte der Schwede
K^ crgrin sicher in 50.« Sek . vor Collier in 51

Eine Massenbeteiligung wies der Stassellaus
z^ ud um Frankfurt " über 5,6 Kilometer mit
r,„

® Teilnehmern auf. Eintracht Frankfurt' in 12 : 07 : 2 Min .

den Enropasechtmeisterschasten in Lüttich,
U» am Sonntag beendet wurde « , siegten die
^

"»arn d « rch Pillcr , Petschauer « nd Dorros
r ; 5 Siegen und 15 Tressern . Die Ungarn'««» leichte Arbeit , da ihr gefährlichster Geg -
«. . ' Italien , mit seiner Mannschaft bereits ab -
H tC tft war .

französische
Tennismeisterschaften .

Wills und Cochet siegen.
Samstag wurde mit dem ersten Vor -

b^ uZrundenspiel im Damen - Einzel zwischen
d- „ . .'Weltmeisterin Moody - Wils gegen die
^ , . .>che Meisterin Cilly Außem eingeleitet ,

nach Beginn setzte ein heftiger Regen

Fürth und Eintracht
scheiden aus.

Sensationelle Fußball-Zwischenrunde .
in Berlin : Eintracht Franksurt — Holstein Kiel 2 : 4 (0 : 2)
in Fürth : 1 . F .C . Nürnberg — Schalke 04 6 :2 (3 : 1 )
in Dresden : Dresdener S .C. — Sp .Vgg . Fürth 5 : 4 (nach Verlängerung )
in Köln : Sp .Vgg . Köln -Sülz 07 — Hertha Berlin 1 : 1 (nach Verlang .)

Die Zwischenrunde um die DFB .- Meisterschast
des Sonntag brachte allerhand überraschende
Ergebnisse , die alle bisherigen Voraussagungen
über den Haufen werfen . So gelang es der
Eintracht Frankfurt in Berlin nicht , den Nord -
deutschen Meister Holstein Kiel zu bezwingen :
die Eintracht wurde vielmehr durch eine 4 : 2
Niederlage von der weiteren Teilnahme an den
Meisterschaftsspielen ausgeschieden , nachdem
der Norddeutsche Meister bereits bei Seiten¬
wechsel mit 2 : 0 in Führung lag . Ebenfalls
Pech hatte der Deutsche Meister , der sich in
Dresden vom dortigen SE . eine 6 : 4 Nieder -
läge gefallen lassen mußte und damit ausschied .
Den erwarteten Erfolg sicherte sich jedoch der
1 . FC . Nürnberg , der Schalke 04 sicher 6 : 2
(3 : 1) um den Sieg brachte und damit als ein -
ziger süddeutscher Vertreter noch mit in der
Meisterrunde steht . Einen unentschiedenen Aus -
gang nahm die Begegnung in Köln , die Köln -
Sülz 07 und Hertha BSC . zusammenbrachte .
Nachdem der Halbzeitstand bereits 1 : 0 lautete ,
konnte Hertha bis zum Ablauf der normalen
Spielzeit auf 1 : 1 kommen , bei welchem Re -
sultat es trotz Verlängerung blieb , so daß eine
Wiederholung dieses Treffens notwendig ist.

Oie Eintracht geschlagen !
Eine unangenehme Ueberrafchnng erlebte der

süddeutsche Meister aus dem Berliner Preußen -
platz im Kamps mit dem norddeutschen Titel -
Halter Holstein Kiel . Es erwies sich , daß die
Frankfurter zurzeit tatsächlich überspielt und
dem kraftvollen Kampf einer Holstein nicht mehr
gewachsen sind . Das Ausschlaggebende für diese

Niederlage war allerdings auch die Torwärter -
Kalamität der Süddeutschen . Der Ersatztormann
Schüler war außerordentlich schwach. Seine Un -
sicherheit steckte die ganze Hintermannschaft an .
Darüber hinaus hatte die Eintracht große tak -
tische Schwächen . Sie war technisch in der Ball -
behandlung und im prächtigen Zusammcnspicl
wesentlich besser als die Holsteiner . Nachdem sich
die Franksurter schon in der ersten Halbzeit
gleich wesentlich überlegen gezeigt hatten , wur -
den sie nach der Pause sogar drückend überlegen .
Das Eckenverhältnis kam aus 9 : 2 und die Ver -
leidiger standen zeitweise über der Mittellinie ,
aber das Spiel der Franksurter blieb im hoch-
sten Grade unproduktiv . Man verstand es nicht ,
das Spiel auseinander zu ziehen , immer wieder
wurde engmaschig zur Mitte gespielt , immer
wieder versuchte man , den Ball ins Tor zu
tragen , als zu schießen . Die energische , schnelle
und zeitweilig ganz beträchtlich verstärkte Kieler
Hintermannschast wurde mit dem Angriss des
Gegners meist leicht sertia . Der Holsteiner An -
griss spielte ziemlich ungekünstelt . Man betonte
das Flügelspiel und kam immer in wenigen
Zügen , meist sogar im Durchbruch , vor das geg -
nerische Tor , wo Schüler wenig Widerstand bot .
So kam es zum 4 : 2- <2 : 0) -Sieg der Nord -
deutschen . Der Sieg der Kieler ist nach Spiel -
verlaus und technischen Leistungen zwar nicht
verdient , andererseits aber zeigte Franksurt tak -
tische Schwächen und hat sich die Niederlage
durch die Mängel seines Torwarts selbst zuzu -
schreiben . Der Schiedsrichter Birlem übersah
eiueu Foul - Elsmeter sür die Eintracht uud war
auch sonst gegen die oft sehr derb spielenden
Holsteiner etwas zu nachsichtig , konnte aber
sonst gefallen .

Kanu-Regatta in Karlsruhe.
Glänzende Erfolge der Karlsruher .

Bei herrlichem Sommerwetter führte am
Sonntag der Kanuklub Rheinbrüder Karlsruhe
die fünfte Kanu -Regatta bei starker Beteiligung
aus Süddeutschlaud durch . In dem Senioren -
Rennen konnte der Wassersportverein
Maxau fast durchweg dominieren . So sicherten
sich im Einerkajak Speck und Schneider mit
einer halben Länge Vorsprung einen glatten
Sieg vor Neckarau . Im Zweierkajak blieb
Maxau mit der Mannschaft Schneider und Stoll
mit Yt Längen erfolgreich . Im Zweierkajak der
Anfänger siegte wiederum Maxau durch Ganßer
und Dieriuger . Den zweiten Platz belegte die
Kanu -Gesellschaft Hanau durch die Fahrer
Schmackpsesser und Weickselgärtner . Dieringer ,
der gute Fähigkeiten besitzt , gewann außerdem
den Einerkajak der Ansänger und Junioren .
Hier wurde Steck vom Kanuklub Mannheim
Zweiter . Der Hanauer Weickselgärtner belegte

den dritten Platz . Im Zweierkajak der Jugend
dominierte wiederum Maxau mit Schenk und
Müller vor den Rennbrüdern König und Reis .
Der Zweierkanu für Junioren war eine reine
Mannheimer Angelegenheit . Sieger blieb die
Mannheimer Kanugesellschaft vor dem Kanuklub
Mannheim , der wahrend des Rennens mit sast
drei Längen geführt hatte . Kanuklub Mann -
heim gewann dafür mit Schwarz und Steck vor
der Mannheimer Kanugesellschaft mit Zahn und
Gern den Zweierkajak der Junioren , während
hier Karlsruhe und Maxau im geschlagenen
Felde endeten . Der Zweierkajak für Damen
und Herren sah wieder Maxau durch Frl . Wid -
mann und Schenk erfolgreich . Kanuklub Mann -
heim belegte den zweiten Platz . In der Alters -
klaffe wurde uur ein Rennen gefahren : hier ge-
mann im Einerkajak Sonns vom Kanuklub
Mannheim .

ein , der zum Abbruch zwang . Bald heiterte sich
der Himmel wieder auf und das Spiel konnte
sortgesetzt werden . Die Weltmeisterin war klar
überlegen und besiegte Frl . Außem glatt 6 : 1,
6 : 1 ( 1) . Im Borfinale des Herren -Einzel lie -
serten sich Tilden und Borotra einen erbitter -
ten Kampf , den der Amerikaner schließlich in
süns Sätzen 2 : 6, 6 : 2, 6 : 4, 4 : 6, 6 : 3 gewinnen
konnte .

Die Meisterschaften fanden dann am Sonntag
einen glanzvollen Abschluß . Im Damen -Einzel

schlug Helen W i l l s ihre Gegnerin Uelen
Jacobs leicht mit 6 : 2, 6 : 1 und verteidigte da-
mit erfolgreich ihren Titel . Im nachfolgenden
Herren -Einzel standen sich Tilden und Cochet
gegenüber . Der Amerikaner legte gut los , ge -
wann den ersten Satz , mußte die beiden nächsten
aber abgeben . Nach einer kurzen Pause , wäh -
reud der sich Tilden nur unvollkommen erholte ,
konnte Cochet weiterhin die Oberhand behalten
und 3 : 6, 8 : 6, 6 : 3, 6 : 1 die Meisterschaft er -
ringen .

Leichtathl. Klubkamps.
Phönix Karlsruhe — V . f .5* . Mannheim

55 : 42 Punkte .
Unter umsichtiger Leitung nahmen die

Kämpfe im Wildparkstadion einen flotten , span -
nenden Verlauf . Die gut durchtrainierten
Phönixleute , darunter guter Nachwuchs , koun -
ten sich vorteilhaft durchsetzen : sie belegten vier
erste Plätze . Auch in den Damenwettkämpfen
blieb Karlsruhe mit seinen bekannt gnten
Kräften dominierend . Bemerkenswert sind die
guten Wur f erg eb niss e , in denen Phönix
zweimal seinen Vereinsrckord verbessern
konnte , und zwar im Kugelstoßen ( 12,75 Meter )
und Diskuswurf (37,5 Meter ) . Interessant war
auch der 400- Meter -Laus . den Lehmann im End -

spurt gegen den bekannten führenden Diehl ge -
wann . Der Damenwettbewerb war eine eigene
Vereinsangelegenheit des F .C . Phönix : nur an
wenigen Konkurrenzen beteiligten sich auch
Mannheimer Damen .

Herrenkonkurrenzen.
Einzel - und Staffelläufe .

100 Meter : 1. Gärtner . Phönix , 10,9 Sek . 2.
Kaspar , Mhm . , 11,3. 3 . Lehmann , Phönix , 11,5.
4 . Sommer , Mhm ., 11,6.

200 Meter : 1 . Weiyand, . Phönix , 23,3 Sek . 2.
Snhr , Phöni , 23,4 . 3. Heß , Mhm ., 23,5 . 4. Mor .
gen . Mhm ., 24,4.

400 Meter : 1 . Lehmann , Phönix , 54,8 Sek . 2.
Diehl . Mhm . , 65,1 . 3 . Weichert , Mhm ., 59 . 4.
Bär . Phönix , 62.

800 Meter : 1 . Bosch . Phönix , 2,7 .6 Min . 2.
Diehl , Mhm . , 2,ll,8 . 3 . Schmidt . Mhm ., 2,13,2.
4 . Ehrmann , Phönix , ,2,15,5.

1500 Meter : 1 . Röstle , Mhm ., 4,35 Min . 2.
Ro ßrecker , Mhm . , 4,35,5 . 3. Kübler , Phönix , 4,36.
4 . Köhler , Phönix , 4 .48.

Staffelläufe .
4 mal 100 Meter : 1 . Phönix , 45,7 . 2 . Mann «

heim 46. ^
3 mal 1000 Meter : 1 . Phönix , 8,44 . 2. Mann -

heim 8,56,2.
Wurfkoukurrenze « .

Kugelstoßen : 1. Kißling , Phönix , 12,75 Mir .
2 . Würselsdobler , Phönix , 12 . 3. Kunkel , Mhm «
9,86 . 4 . Ungerecht , Mhm . , 9,40.

Diskuswerfen : 1 . Würselsdobler , Phönix ,
37,5 Mir . 2 . Kißling , Phönix . 30,65 . 3. Verberich ,
Mhm ., 29,20 . 4 . Kunkel . Mhm ., 28,30.

Spruugkonkurrenzeu .
Weitsprung : 1 . Würselsdobler , Phönix , 6 Mir .

2. Weichert . Mhm ., 5,65. 3. Hetz. Mhm ., 5,50. 4.
Rehmann , Phöni . 5,35 .

Hochsprung : 1 . Ungerecht , Mhm ., 1,60 Mtr . 2.
Kißling , Phönix , 1,55. 3 . Gärtner , Phönix , 1,55.
4. Weichert , Mhm . . 1,50.

Damenkonkurrenzen .
100-Meter - Laus : 1 . Gladitsch , Phönix , 13 Sek .

2 . Happel , Mhm . . 13,4. 3. Reutlinger , Phönix .
13,6. 4. Knäbel , Phönix , 13,7.

4 mal 100-Meter -Stassel : 1 . Phönix , 54 Sek .
Kugelstoßen : 1 . Gladitsch , Phönix , 9,35 Mtr .

2 . Groß , Phöni . 8,35 . 3. Billing , Phönix , 8.30.
4 . Happel , Mhm ., 8,10 .

Weitsprung : 1 . Gladitsch , Phönix , 5,10 Mtr .
2. Happel , Mhm . . 4,50. 3 . Knäbel , Phönix , 4,40.
4. Reutlinger , Phönix , 4,15.

—Iir.

Rennen zu Frankfurt.
Kinder -Rennen . Für Zweijährige : 3000 Mk .

1000 Meter : 1 . Frau v . Opels Masanielle lLud -
wig ) . 2. Elida . 3. Caliqueen . Tot . : 14 : 10;
Platz : 14, 41 : 10. VA—VA Längen . Ferner :
Bellus . Olympionike .

Preis von Bad Nauheim . Ehrenpreis und
2800 Mk . 1200 Meter : 1 . W . Gemerdingers
Fortunatus ( W Matz ) , 2 . Dido . 3 . Schnellbahn .
Tot . : 22 : 10 ; Platz 12, 15 : 10. Ferner : Gaffel ,
Tauperle .

Preis von Handel und Gewerbe . Jagdren »
nen . Herrenreiten . 3500 Mk . 3600 Meter :

INDIANER kommen nach Durlach -
Karlsruhe !

16 . - 22
Juni

Es kommen Mexikaner , Cowboys , Cowgirls , Argentiner , Brasilianer , Mulatten , Rifkabylen , Tscherkessen , chinesische Gaukler , mongo¬
lische Speerkämpfer , tibetanische Gladiatoren , ein japanisches Theater , Neger , Afrikaner , Aegypter , Inder , Türken , Repräsentan¬
ten von 37 Kulturnationen , 80 Sarrasani - Girls , auserlesene Schönheiten aus allen bereisten Ländern , 100 Sarrasani -Musiker . Deutsch¬
lands größtes Bläserkorps .
Es kommen die 22 Sarrasani -Elefanten , berühmt auf der ganzen Erde , 200 Rosse aller Rassen , Leoparden , Bengaltiger , abessynische
Löwen , Polarbären , australische Känguruhs , Transvalzebras , das einzige dressierte Nilpferd der Welt , asiatische Kamele , persische
Trampeltiere , Büffel , andalusische Stiere , brasilianische Urwaldaffen , Seelöwen usw .
Es kommt die „Revue der Welt "

, das schönste Schauspiel der Gegenwart . 200 eigene Autotransportzüge in dem gewaltigsten ,
schönste n Zeltbau , der je konstruiert wurde , insgesamt 10 000 Sitzplätze enthaltend ; 400 Künstler , 500 Tiere unter persönlicher Lei¬
tung von Hans Stosch -Sarrasani , Europas volkstümlichsten Zirkusmanne . Kurz und gut , es kommt der einzige und echte :

SARRASANI
Auf der Durchreise

von Berlin
nach der Schweiz.
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1 . Frau O . Münchs Fähnrich lLt . v . Jmhos ) .
2. Jsonzo , 3. Thermidor . Tot . : 21 : 10 ; Platz :
15, 25 : 10. 6—6 Längen . Ferner : Troja ,
Herenprinz .

Preis vom Erlenhof . Ausgleich II . . Ehren-
preis und 3300 Mk . 2000 Meter : L 3t . DaubS
Patgulli (Ballinger ) , 2. Deliscie. 3 . Gauner .
Tot . : 25 : 10 : Platz : 14 , 19 : 10. 3—2^ Sännen .
Ferner : Südwind , Mignoma .

Preis der Industrie . Ausgleich l . , <V» >0 Mk .
4000 Meter : 1 . Frl . H . Kirchhosers Montagne
Russe (o- Eglofsstein ) , 2. Lakai , 3. Myron - Tot . :26 : 10,- Platz : 12. 11 : 10. Hals bis 2 Sängen -
Ferner : Cupido .

Preis vom Römer . Ausaleich III . 2300 Mk.1400 Meter : 1 . Gest . Rösselsbergs Pedrillo
( .Dornberger ) . 2. Florita . 3. Weilaurde . Tot . :32 : 10 : Platz : 16 . 32 : 10. 2— X Längen . Fer¬
ner : Gala » , Scetch Whisky . TranSgressor ,Jndra Rangräfin . Sausewind . Teukros . Mark -
stein . Agrippine II.

Pokalwettbewerbe
des K. <5. Mühlburg

anläßlich des 25. Stistungsfestes .
Am SamStag abend eröffnete der F . C . Mühl -

bürg als Jubilar die Veranstaltung . Sine große
Reihe sportlich hochstehender Vereine , vornehm -
lich der Kreisliga , haben sich auf die Einladung
« ingesunden . Aber auch aus der A-Klasse stehen
interessante Spiele bevor . Das Einleitung »-
treffen am Samstag abend bestritten

Mörsch — Neureut 08.
Mörsch, die beliebte Elf , die schon einige Jahreauf dem Mühlburger Platz ihr gutes Können

unter Beweis stellte, mußte sich von dem Geg-
ner , der kampferprobter und härter ist . ndch schö-
nem , interessantem Spiel eine 1 :3-Niederlage ge-
fallen lassen .

Am Sonntag Nachmittag kreuzten
Bulach — Nordstern Rintheim

die Klingen . Diesem Treffen wohnte eine recht
ansehnliche Zuschauermengc bei, die auch vondem Gebotenen recht befriedigt wurde .Bulach stellte sein solides , hochstehendes ÄSn-
nen schlagend unter Beweis , und konterte die
sich recht tapfer wehrenden Rintheim « Gäste
hoch aber verdient mit 5 :3 Toren nieöer .

Dann stieg das Haupttreffen des Tages :
Mühlburq — ssrankental 2 :6.

Wohl ist das Resultat hoch ausgefallen ! es
entspricht aber auch nicht dem Spielverlauf .Müchlburg zeigte keineswegs so schwache Leistun -
gen , sondern spielte gestern gegen d - e wuchtigenGäste durchdachter als diese . Nur der TorhüterRück war gestern « in schwacher Punkt im Mann ,
schaftsbilöe . -Hieran ist er aber selbst keinesfalls
schuld . Er hatte einen schweren Motorradunfall ,der ihn zu längerem Pausieren zwang . Hier -
durch ist es erklärlich , daß er jetzt noch nichtwieder seine große Form , die schon oft gerühmtwurde , erreichen konnte .

Vom Anstoß weg wird das Spiel sofort sehrlebhaft . Der Ball wandert zunächst von Tor
zu Tor , ohne aber zunächst den Weg zu ftnöen .Dann aber erzielen die Gäste den FüHrungS -
treffer , dem Mühlburg nicht lange darnach den

. Ausgleich entgegenstellen konnte . Nach Wechsel-vollem , schönem " riel erzielt Frankental kurzvor der Pause oen abermaligen FührungS -
treffer .

Mit Wiederanspiel wird das Treffen sofortwieder wechselvoll und kommen dauernd abwech¬selt bc !,s : Tore in große Bedrängnis . Dannaber kommen die Gäste leicht in Vorteil unö
erzielen in gleichen Abständen vier weitere
Treffer , » enen die Einheimischen nur noch «inen
Treffer entgegenstellen konnten .

Beiden Mannschaften gebührt für daS för -
dernde und fair « Verhalten ein Gesamtlob .AuS diesem Grunde hatte auch der Unparteiische
keine schwere Aufgabe , deren er sich in besterWeise entledigte .

Großbetrieb herrschte noch auf dem MüHl »
iburger Sportplatz bis in die späten Abens »
stunden bei Sang und guter Musik . —rd.

Bulacher Pokalwettbewerb.
Die ganze Woche über herrschte noch in Bu -

lach sportlicher Hochbetrieb , bei gutem Besuch.
Nach schweren Kämpfen , die die Entscheidungder Reihenfolge der Sieger brachte , wurde am

SamStag abend in die Preisverteilung
eingetreten . Diese brachte folgende Ergebnisse :

1 . Preis : Pforz (Pfalz ) ,
2 . Preis : Knielingen ,
8. PreiS : Bietigheim ,
4. PreiS : Neureut 08,5. Preis : Blau Weiß Grünwinkel ,«. PreiS : V . f .B .

Die A -H -Wettbewerbe:
1. PreiS : Daxlanden A.-H.
2. PreiS : Eisenbahner Sportverein .
3. Mühlburg .
Bulach kann auf diese Veranstaltung , die einen

»ollen Erfolg brachte , mit Stolz und größter
Befriedigung zurückblicken. rd .

Südstern — Rüppurr 0:5.
Zu einem Freundschaftsspiel hat der F .C.

Südstern die Rüppurrer Fußballgesellschaft zu
Gast. Südstern hat Anstoß, welcher abgefangen
wirb . Rüppurr kommt bald in Vorteil und
schafft vor dem Tor des Gastgebers brenzliche
Situationen , und erzielt auch bald daö Füh¬
rungstor . Jetzt findet sich auch Südstern und
stattet dem .Heiligtum der Gäste gefährliche Be -
suche ab , die aber immer wieder von der mas -
fiven Rüppurrer Verteidigung abgestoppt wer-
den können. Kurz. vor der Pause erzielt Rüp -
purr noch ein zweites Tor .

Dann nimmt Rüppurr das Heft in die Hand
und dringt das Südsterntor mehrmals in große
Gefahr . Nach langem Hin und Her glückt ihnen
der dritte Treffer , dem sie ein viertes und durch
Elfmeter ein fünftes Tor noch anreihen konn -
ten . Auch Südstern wird ein,Elfer zugesprochen,der aber zu wenig plaziert , vom Torwart ge-
halten wird . Damit war das Endresultat her -
gestellt. Südstern blieb selbst daS verdiente
Ehrentor versagt . Der Unparteiische hatte eine
leichte Aufgabe . —rd .

Kreiburger Exerzierplatz -Rennen .
Badens einziges Moiorrad -Rnndsireckenrennen -1930 .

15 000 Zuschauer sehen bei Prachtwetter spannende Wcttkämpse. Moll - Ludwigsburg
SlftS fährt Tagesbcstzeit und neuen Streckenrekord.

auf

Dem vom Motorradklub Freiburg (A .D .A .C . )
veranstalteten Exerzierplatzrennen für Motor -
räder war prächtiges , sommerlich heißes Früh -
lingswetter beschieden. Dementsprechend hatte
die Veranstaltung einen Massenbesuch zu ver -
zeichnen : eine vieltausendköpfige Menge hatte
sich längs der 2 km langen Rundstrecke postiert
und kam denn auch voll auf ihre Rechnung ,denn die Nennliste enthielt diesmal 70 Starter
der Ausweis - und Lizenzklasse. Allerdings
machte die sehr geringe Breite der Strecke eine
weitgehende Klasseuuntcrteilnng bczw . außer ,
ordentlich viele Läufe notwendig , wobei man
außerdem nie mehr alS drei Fahrer gleichzeitig
abließ . Wo in den verschiedenen Klassen viele
Ausfälle durch Stürze und Pannen erfolgten ,
gab es dann mehrfach sehr uninteressante Fel -
der bei den sämtlich über zehn Runden gleich
19,5 km führenden Rennen . Die Abwicklung
der Veranstaltung beanspruchte dementsprechend
über vier Stunden .

Die Einleitung bildeten die Sonderlänfe der
Ausweisfahrer (Junioren ) : die Klasse bis
250 eem war eine sichere Beute des Karlsruhers
Jriou aus contibereifter DKW , der ein Stun -
denmittel von 75 km erzielte . Nur wenig schnel -
ler war der Sieger der 350 - ccm -Kategorie , Ger -
land -Triberg auf AIS , der 76,6 km/Std . er -
zielte . Die Halbliterklasse gewann der Frei -
burger Pokora auf New Hudson in 14,31 Min .
Fahrzeit gleich 30,59 km/Std ., womit der be-
stehende Bahnrekord bereits überboten war ,
Pokora erzielte damit zugleich die Tagesbestzeit
der Ausweisfahrer , denn der Sieger der 1000-
ccm -Solomaschinenklasse , Brutsch - Jüngingen
auf BMW ( Conti ) benötigte 14,50 Min ., erzielte
also nur 78,8 Im 'Std . Das Beiwageurennen
der Ausweisfahrer brachte insofern eine Ueber -
raschung , als der Sieger , Dinges -Frankfurt , auf
New Hudson mit einem Durchschnitt von 71,41
km/Std . schneller war , als der Sieger der Li -
zenzbeiwagenfahrer , der Freiburger Wächter
auf Neauder .

Das Hauptinteresie konzentrierte sich natür -
lich wieder auf die Hauptrennen der inter -
nationalen Lizenzfahrer . In der Viertelliter -
klaffe war erwartungsgemäß Hiller - Feuerbach
aus seiner contibereiften Montgomery nicht zu

schlagen: er erzielte mit fast einer Minute Vor -
sprung vor dem übrigen Feld einen Durch -
schnitt von 77,74 km /Std., und war auch in der
350-ccm- Klasse nicht zu schlagen, obwohl hier
wirkliche Könner wie Moll -LudwigSburg aus
AIS und Meischmann -Ntttnberg auf Triumph
mit von der Partie waren , sein Tempo von
82,4 km/Std . muß als '

hervorragend bezeichnet
werden . Die Halbliterklasse gewann Moll -Lud-
wigsburg auf AIS , der mit 83,27 km'Std . der
überhaupt schnellste Mann des Tages und nun -
mehriger neuer Inhaber des Streckeurekörds
wurde , nachdem er in der 350er-Klasse ebenso
wie Fleischmann-Nürnberg durch Sturz um
seine Chancen gekommen mar . Das Schluß -
rennen der 1000-eem-Klasse war nach AuZschei -
den Molls eine zahme Sache , der Sieger , von
Kaiz -Neckersulm aus Neander -K ., erzielte unr -
mehr 79 km/Std .-Durchschnitt .

Answeisfahrer bis 250 ccm : 1 . Jrion -Karls -
ruhe auf DKW 15,39 75 km/Std . 2 . Kramer -
Bietigheim auf Montgomery 16,38 . Bis 350 ccm:
1 . Gerland -Triberg auf AIS 15,16 = 76 km/Std .
2 . Heß-Freiburg aus Enfield 16,41. Bis 500 ccm :
1 . Pokora - Freibnrg auf New Hudson 14,31 =s
80,59 km/Std . 2. Leubecker- Feuerbach auf AIS
15,03 . Bis 1000 ccm : 1 . Brutsch -Jüngingen auf
BMW (Conti ) 14,50 = 78,87 km -Std . 2 . Äern : r -
Lörrach auf BMW 15,08 . Beiwagen : 1 . DiugeS -
Frankfurt aus New Hudson 16,23 71 km 'Std .
2. Krohmer - Stuttgart auf AIS 16,49.

Lizenzsahrer bis 250 ccm : 1 . Hiller - Feuerbach
auf Montgomery ( Conti ) 15,03 = 77,74 tm 'Std .2. Oberle -Singen Auf Oberle 15,55. 3 . Tho -
manu -Vaihingen auf UT . Bis 350 ccm : 1 . Hil¬ler -Feuerbach auf Montgomery ( Conti ) 14,13 =
82,41 km/Std . 2. Moll - Ludwigsburg auf AIS
15,02. 3. Wachter -Freiburg auf Neauder 35,47.Bis 500 ccm : 1 . Moll -Ludwigsburg auf AIS
14,03 = 83,27 km/Std . ( beste Zeit des Tages und
neuer Streckenrekord ) . 2 . Riese - Berlin aus Nor -
ton 14,23. 3. Preis -Straßburg a . Engl . Triumph
14,26. Bis 1000 ccm : 1 . v . Kaiz - Neckarsulm aufNeander (Exeelsior ) 14,20 = 79,30 km ' Std . 2.Wiedmer -Appenweier auf Motosacoche 15,06.
Beiwagenmaschinen : 1 . Wachter - Freiburg aufNeander 16,24 = 71,34 km/Std . 2. Klauer - Frank -
snrt auf New Hudson 16,37.

EMtekmnps der Schwimmer
.

Trotz Ungarns Sieg ein voller Erfolg für den Karlsruher Schwimmsport
M a t e r i e I l war diese hochklassige Beran -

staltung kaum befriedigend . Der Karlsruher
Schwimmsport , mag er auch das Allerbeste bie-
ten , findet bei weitem nicht die seinen Leistun -
gen gebührende Unterstützung . Das alte Klage -
lied . der Prophet gilt nichts in seinem Vater -
lande , sollte endlich verstummen : bei allen An -
strengungen , allen Opfern und äußersten
.Hingabe der Schwimmer an ihren idealen
Sport , auch noch das niederdrückende Risiko
eines Defizits tragen zu müssen , ist eine harte
Belastung für die Karlsruher Wassersport »« -
vereine , denen die Schwimmkämpfe nur Mittel
zum Zweck, die Ertüchtigung der Jugend und
Heranziehung des Nachwuchses aber Hauptauf -
gäbe ist , wofür beträchtliche Mühe und große
Opfer aufzubringen find. Hoffentlich tritt hierin Karlsruhe in Bälde eine Besserung ein , die
Schwimmer hättens längst schon verdient . . .
Idee ! und in schwimmerischer .Hinsicht war die-
ser erstklassige Wettkamps
sür die Karlsruher Schwimmer ei« voller Erfolg .

Der Sieg der Ungarn , dieser erstrangigen
Wasserballnation , vermag diesen Erfolg der
Einheimischen nicht zu mindern . Im Wasserball
allerdings werden die Budapester vorerst bei
uns noch nicht zu schlagen sein , in Schnelligkeitund schwimmerischer Hinsicht aber fanden sie
schon verschiedentlich, so auch in Karlsruhe , und
zwar nicht zu knapp , ihren Meister . Wohl er -
litten wir mit 33 : 36 Punkten eine knappe
Niederlage . Ein Blick auf bie von dem euro -
päischen Pokalmeister aufgestellte Punktwertung ,bei der er seine Hauptwaffe recht eigennützigin den Vordergrund stellt, bringt des SiegesLösung . Die Punktwertung zeigt folgendes
Gesicht :
Mauuschastskämpse : erster 10 , zweiter 5 Pkte .
Einzelkämpfe : erster 5, zweiter 3 Pkte .Wasserball: erster 20. zweiter 10 Pkte.

Trotz dieser bevorzugten Punktwertung
rettete nur der winzige Bruchteil einer zehntelSekunde , Handschlag beim 1Ö0 Meter -Rücken¬
schwimmen, die Ungarn vor der Niederlage .
Der moralische Sieg bleibt den Karlsruher

Schwimmer «.
Gut vorbereitet , hartem Training sich unter -
werfend , schwammen sie für Karlsruhe Glanz -
zeiten ,fo daß auch die Besten der kamvferprob -
ten Budapester auf der Strecke blieben , daß
ihnen um den Sieg bangte und sie schon beim
einwandfrei von Ueber gewonnenen 100 Me -
ter -Crawl heftigen Protest einlegten . Der
oben angeführte Handschlag beim Rückenschwtm-
m?n , gab den SiegeS -AuSschlag. . .

Die Schwimmkämpfe
wurden mit einer herzlichen Begrüßung deS
Gauvors . Avenmarg an die Vertreter der staat -
lichen und städt . Behörden , die Zuschauer und
die Gäste eingeleitet , denen er ein Blumenge -
binde überreichte . Pros . Tyll , der Vors . des
Karlsruher Dtadtausschusses f . S . u . I -, betonte ,
daß die Karlsruher Sportleute sich neidlos der
bisher errungenen Ersolge der Gäste freuten :
Anerkennung verdiene auch , wie sie ihr natio -
nales Schicksal mit zielbewußtem Erhaltung ?-
willen zu formen verstehen . Der heutig «
Kampf möge für die Jugend Ansporn sein zu
zielbewußter Tat . Direktor Mülle * , ein eisri -
ger Förderer des Schwimmsports , überreichte

im Auftrag des Oberbürgermeisters Dr . Finter ,eine Karlsruher Radierung als Andenken fürdie Gäste , während der K .S -V . durch Haff -
ner , Neptun durch Pulvermüller , die
Vereinsnadel als Geschenk überreichten . Die
Gäste überreichten zur Bekräftigung geschlosse-
ner Freundschaft einen kunstvoll gestickten
Wimpel .

Den Auftakt der Konkurrenzen machte die
5 mal 30 Meter -Freistilstaffel .Der erste Mann der Uirgarn Halafsy holte

gegen Falk -Neptun einen Meter Vorsprung

heraus , Nemet verteidigt diesen Voripru ^
gegen Brunkhorst - Neptun . der dritte von
garn , Boözi l , wird von Alexander
überspurtet und bleibt mit 2Mtr . im Ruckita -
Lehnert -K.S .V ., als vierter Staffelmann , ß
winnt gegen Boszi II einen weiteren '
Bterhalter (Neptun ) als Schlußmann >
mit 2,20,5 Min . Wagner -Ungarn 2,35,1 «nt
Meter Rückstand im geschlagenen Felde . Pu "
10 : 5.

Das ZOO- Meter -Brustschwimmcn
sah Wunsch in 2,55,6 , sowohl auch Köpf, dieser
außer Konkurrenz , in 3,01,8 vor dem Budapei
Heller (3,05,6 ) als sichere Sieger . Punkte ö . » '
insg . 15 : 8 für Karlsruhe .

100-Meter .Erawl .
In äußerst scharfem Brust - an -Brust -KaMA

liegt U e b e r -Neptun in der letzten halv° .
Bahn mit Kopflänge vor und sichert
Handschlag in 1,07,7 einwandfrei weitere

Rausch (außer
Punktstand : 20 :

Konkurrenz ) benötigte
11 für Karlsruhe .

S
ist-

1&

Das 100 Meter -Rückenschwimmen
ein nicht minder hartes Treffen wie zu ?°A
ging durch Handschlag in 1,16,5 durch Boszi
an Ungarn über , Diehls -Neptun Zeit w»
1,16,6. Dieses knappe , durch Handschlag gliwon
uene Rennen gab den Ausschlag . Älexa «^ .
(außer Konkurrenz ) benötigte 1,24 . Punkt >tan
23 : 16 für Karlsruhe .

Wasserball .
Darin sind die Ungarn vorherrschende N ^ ton-

Die Schelligkeit im Schwimmen ist hier absolu
nicht das ausschlaggebende Moment , darw
wären sie unterlegen : das blitzschnelle Erfa !̂ .
der Situationen , vollendete Balltechnik , gewa>
tiges Schutzvermögen , nicht zuletzt aber ei«
konzentrierte Energie , wenn nötig auch Ct"
starke Dosis Härte , bringen den ausschlaggebe''
den Erfolg . Das ganze Spiel konzentrierte !"*
auf den ungarische » Sturmführer , Siemet,
Hauptstütze , der zwar kein überragend fd&ltfSchwimmer , aber eine sichere und gewaltlg °
Schutzkraft besitzt , der es immer wieder ver
steht, dank der vorzüglichen Verständigung °;seinen Nebenleuteu , sich freizuschwimmen u . u»
haltbare , scharfe Schüsse einzusenden . AnfanS
lich konnte Karlsruhe recht eindringlich den
fteu zu Geinttte führen , datz sie auch im Walier
ball ihren Mann zu stellen vermögen . In kur
zer Zeit hatten sie mit 3 : 0 Toren ( Lehnet '
K . G . V . erstes . Bierhalter - Neptun zweites'
Lehnert drittes ) die Führung an sich geriisc« '
In rascher Reihenfolge holten die Ungarn »c»
Borsprung auf und konnten schließlich mit 4 . *
in die Pause ziehen . In der 2. Halbzeit v»
lor durch die beiderseitige Härte das Spiel se^ '
Schönheiten . Die Ungarn stellten sich vollständig
auf ihre Schutzkanone ein , die Karlsruher
wehr ließ sich bluffen . liefe Nemet allzu viele»
Raum und dteser jagte so Schuß auf Schuß
Karlsruher Tor , elf an der Zahl , während oc »
Karlsruhern nur noch ein Treffer gelang .
20 Punkte für das Wasserballspiel sicherten dann
den Ungarn das Endergebnis mit 36 : 33 v ";Als Umrahmung hatte man zwei Schaukämp

'
eingelegt , eine kombinierte Damenstaffelein kombiniertes Wasserballspiel , bestritten durm
die beiden veranstaltenden Vereine , K .G .B .
Neptun . Mit Befriedigung können die Karl ^

'
ruher Schwimmer auf diese Beranstaltuno
zurückblicken, sie » ietet Gewähr für weitere
Erfolge und wird sicher dazu beitragen , otw
Schwimmsport neue Anhänger zu werben . u

Turner - Meisterschaften .

Der Meisterschaft entgegenI
Der südwestdeutsche und bisherige deutscheMeister im Fußball , Tv . 46 Mannheim , scheidetin der Vorschlußrunde gegen Kruppsche Tgde .Eisen aus . Der südwestdeutsche und deutscheMeister in Hanball , Tv . Friesenheim , verteidigtseinen Titel gegen T .u .Sp . Leipzig mit Erfolgund trifft nun im Endspiel auf den M .T .V.

Braunschweig , der den M .T .B . Königsberg auS -
geschaltet hat .

Im Handball der Frauen kann die Berliner
Turnerschaft die Hamburger Tfchst. Barmbeck -
Uhlenhorst knapp bezwingen , während Tbd . Ulmund To . Vorwärts Breslau trotz zweimaliger
Verlängerung ihr Spiel torlos beendigen . Das
notwendige Wiederholungsspiel findet am Ö.Juni in Leipzig statt .

DaS Endspiel im Fußball bestrettet mit der
Kruppschen Tgde . Essen der M .T .V . Harburg -
WilhelmSburg , der in Braunschweig den M .T .V.
Altenburg nach Verlängerung knapp besiegenkonnte .

Ergebnisse:
Fußball in Braunschweig : M .T .V . Haarburg -

WilhelmSburg — M .T .V . Altenburg 4 : 3 (nachVerl .) ,' in Essen : Kruppsche Tgde . Essen — Tv .46 Mannheim 4 : 1 (2 : 1) .
Handball Männer in Braunschweig : M .T .V .

Braunschweig — M .T .V . Königsberg 6 : 3 : in
Erfurt : Tv . Friesenheim — T .u .Sp .V . Leipzig6 : 4 ( 4 : 2) .

Handball Fraue « in Berlin : Berliner Tschft.— Hamb . Tschft. Barmbeck -Uhlenhorst 2 : 1 ; in
Erfurt : Tbd . Ulm — Tv . Vorwärts BreSlau
0 : 0 ( nach Verl .) .
Die Aufstiegspiele zur bad . Kreis -

m e i st e r k l a s s e .
Gruppe I—II am 29 . Mai : Tgde . Ketsch —

Jahn Nußloch 5 : 4 (5 : 2) : Sinsheim — Hand -
schuhsheim 3 : 6 (0 : 5) ; am 1 . Juni : Tv . Graben
—Tgde . Ketsch 3 : 7 ( 1 : 5) : Jahn Nußloch — Tv .46 Mannheim 4 : 0.

Gruppe VI am 29. Mai : Tbd . Richen — Tv .
Bruchsal 3 : 6: Tv . Durlach ~ Tv . Ettlingen
1 : 6 (0 : 4) ; am 1 . Juni : Tv . Durlach — Tas .
Pforzheim 7 : 2 (2 : 2 ) ; Tgde . Pforzheim Tv .
Bruchsal 4 : 12 ( 1 : 4) : Tbd . Bruchsal - Tbd .
Richen 5 : 2.

Privatspiele .
Tgs . Pforzheim U - Tv . Durlach ll 1 : 8 ( 0 :«) .Tv . Durlach III — Tbd . Beiertheim II 1 : 13.

0 *
1*

Tv . Durlach Jad . - Tbd . Beiertheim Jgd . j *
Tv . Rintheim Jgd . - Tbd . Beierth . Jgd .
Tv . Rintheim Schüler — Tbd . Beiertheim

1 : : 3 ( 1 : 1) . £ *•

Weitere Privatergebmfle :
Sp .Vg . Baden -Baden — Frankonia Karlsr .
Germania Durlach — Sportfr . Forchhei «
V .f .B . Baden -Baden — Ottenau 3 :3.V .s .R . Achern — V .f .B . Grötzingen 2 :4.
Sp .V . Oberkirch - K.F .V . (Res .) 4 :3
Vs.B . Bühl — Wildbad 1 : 1.
Kappelrodeck — Phönix (Res .) 3:2.

Handball Tv . Durlach — Tv . Ettlinqen 1 ^ '
Die Ettlinger Mannschaft bewies mit diesig

Spiel , daß sie der Aufnahme in die Kreismeis ^
klasse würdig ist . Es war kaum ein W»? ,

® iL»Punkt in der Elf . lediglich im Sturm dürfte
und dort noch rascheres Ballabgeben und u
mittelbarer Schuß vor dem Tore mehr gepn ^ -
werden . Weit mehr aber muß sich DurlaÄ > ,uatdem es heute besonders im Sturm aar
recht klappen wollte , diesen Rat zu eigen
Der Sieg Ettlingens war verdient .
Torunterschied so hoch wurde , ist dem EttlM ^
Torhüter zu danken , der die bestgemew^ ^Schüsse der Durlacher mit größter Ruhe f «
Sicherheit unschädlich machte und darin «KGegner etwas voraus war - Letzterer zeigte
erst nach der Pause von der besten Seite .

Ettlingen schießt daß Führungstor . , ,5 !»kräftigen und gut plazierten Schuß des lin
Außenstürmers kann der etwas überroi » .
Durlacher Tormann nicht verhindern -
dem zweiten Erfolg durch den Ettlinger
stürmer . bedrängt Durlach einige 3 C' L,fHgegnerische Tor . ohne aber aber 5» ~
kommen zu können . Dagegen kann der • „
linger Linksaußen bis zur Pause noch „ j
Strafstoß verwandeln . DaS Treffen "
schließlich mit dem verdienten 6 : 1 -Sieae -

K .F .B . verliert in Pirmasens 3 : *■
In der ersten Spielhälfte zeigten die

ruher daS flüssigere Spiel und hatten
3 : 2 Toren die Oberhand . Nach Feldw ° ^
ließ die K.F .V .-Els beträchtlich nach , « t«
Pirmasens aufholen und schließlich >»uw
vierten Siegestreffer erzielen konnte .
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Badische Rundschau
Stürmische Debatten .

Annahme des Mannheimer
Haushaltsplanes für 1930 .

Md Mannheim , 1 . Juni . Nach fünftägiger
^

c r a t u n g, nach heftigen Auöeinander -
Atzungen , die zu Gkandalfzenen führten, stimmte

GamStag der Bürgerausschutz der Stadt
Mannheim dem Haushaltsplan für 1930 mit 75
flcgeit 3g stimmen zu . Während der Beratungen
rtm Freitag und SamStag kam es zu äußerst
^

u in u l t ö f e n Zwischenfällen , in der

Hauptsache von den Kommunisten uud den Tri-
^unenbesuchertt veranlaßt . Oberbürgermeister

Heimerich mußte mehrmals die Tribünen -

Sucher gewaltsam entfernen und die Tribünen
sperren lassen , Diese Aktion vcranlaßte die
Kommunisten zu recht unwürdigen Radaus
Mne,, . Zv war das Stadtoberhaupt genötigt ,

'c Verhandlungen mehrmals zu uuterbrechen,
>>nd erst a, „ Samstag nachmittag konnten bicfc *

ö .iöe geführt u . die Älieinungen unter einen
'vut gebracht werden .
^ür Erhaltung

des Baden -Badener Theaters.
Md Laden - Baden , 1. Juni . Am SamStag .

fand im Sängerhaus „Aurelta " eine
^ crsammlung der Theatcrintcrcsscnten

außerordentlich gut besucht war . Nach
Iii , cn &cii Ausführungen über die beabsich -
«iten Maßnahmen zur Erhaltung des Kunst »
niiitutes wurde in der Diskussion der vorge -
kgte Etat teils kritisiert , teils auch für

!>i . ^ künden , doch wurde mit großem Ernst" k die Sache des Theaters eingetreten . Be -
^ ^ klich mar , daß von national - sozialistischer« cite der Versuch unternommen wurde , den
Meitlichen Willen zu stören . Ein Anhänger'

^ r Richtung wollte die Gelegenheit zu einer
' ° >>ttschen Wahlrede benutzen , er wurde aber
tn* öcm Vorsitzende » der Versammlung zu -
,,Zugewiesen . In die Einzeichnungslistc trugen
U am ersten Abend über IM Personen als
^ ' tgltedxr des Theatervereins ein . 120 Per -
wnen ließen sich in der Platzmretliste vormer -
en . Damit war die große Werbeaktion

einem guten Ansang eingeleitet .

Durlach , 31 . Mai . Nach dem Haus -
^ altsplan für das laufende Rechnungsjahr
^ Uagen die Gesamteinnahmen 2 373 370 , Sie
Ausgaben 3 012530 , so daß ein Fehlbetrag" ° n 68 7 1 80 M verbleibt . Zur Deckung solle »

Gcmciixdcsteuern von je 100 Ji erhoben iver -
| r

c " : vom Grundvermögen 112 Pfg . , vom Bt -
Ncbs -vermögen 53,76 Pfg . , vom Gewerbeertrag'" Ucr 10 00« Jl 87-J Pfg . , über 10 000 M 1006 Pfg .

. d- Berghousen ( 6 . Söllingen ) , 1 . Juni . Mit
m

m 31 . Mtai schied Oberlehrer Dreßler
^ .gen Erreichung der Altersgrenze aus dem
^ » ldienst . Schnlrat Reichel als Vertreter des
' ^ ' sschulamts Karlsruhe , das Lehrerkollegium
Uhx

^ erghauseN , sowie Vertreter der politischen
ir 5 ' rchcngemeinde fanden sich zu einer schlich -

Abschiedsfeier im Bürgersaal des RathauseS
?^ an,meil . Bürgermeister Ungerer hob die
« »£? ' ' pflichtbewußte Arbeit des scheidende » Be -

"ue >t in der Gemeinde hervor . Als äußeres
des Dantes überreichte er ihm ein Ge -

JB^ de . Schulrat Reichel und Hauptlehrer
? Ucher würdigten im weiteren die Laufbahn

Scheibenden , der SS Jahre in Berghausenm Dienst stand . Al « letzter sprach Pfarrer Noll
Anerkennung der Kirchengemeindc für die

, - ^ ldliche Erziehung der Jugend aus . Lehrer -
«' «st » nd Airchengemeinde ließen Herrn Dreß -

i.V ' e E<n literarisches Werk zur Geschenkgabe" "erreichen .

Der Raubüberfall
an der Altriper Fähre.

^ Ue Verbrecherbande z» schweren KreiheitS«
strafen verurteilt .

dz - Mannheim . 1 . Juni . Der Raubüberfall
5^ Ä l t r i p e r Fähre , bei dem der Ziege -

. ' besitzet Alfred Marx überfallen wurde , wobei
, 5« Tätern 3800 Mark Lohngelder in die Hände
^ len und der Raubüberfall auf einen Kraft -
. »genführer im Käfertaler Wald , wobei
»^ anntlich der Kraftwagenführer an einen

gebunden wurde , fanden ihre gerichtliche
« Öiie . Der Haupträdelssührer , der 23 Jahre

Ar« ' edige Kaufmann Hermann Schweickert aus
erhielt neun Jahre Zuchthaus , drei

oi, -r Ehrverlust und Stellung unter Polizei -
JtKcht , der 26 Jahre alte verheiratete Kauf «
? ° »n Karl Ed . Reinhard erhielt Jahre

eLtf>Qug und drei Jahre Ehrverlust . Der
r -itafjre alte ledige Taglöhner Johann Jakob
.̂ lvck erhielt SV* Jahre Gefängnis und drei

^! ?hre Ehrverlust , der 30 Jahre alte , geistigtttthJs « i ' ci ou vjuyu , uut , uvisiiu

2 "w n,e J ti 'ße Taglöhner Konrad Rohr erhielt
w-a?« £ Gefängnis , seine 81 Jahre alte Frau
4z

"^ » Hehlerei drei Monate Gefängnis und die

bebt . . i
e

r, *lte Mutter des Schweickert wegen
? «erei iMpfnnnniS .

Unwetter im Pfinztal.
r , Kleinsteinbach , 1 . Juni . Dieser Tage zogen

abends über die hiesige Gemarkung mehrere
heftige Gewitter , begleitet von Hagel -
schlag , wie solche hier glücklicherweise nur selten
austreten . Innerhalb weniger Minuten be-
deckten Hagelkörner von Tanbeneigröße Sira -
ßen und Fluren , das Wasser schoß in Strömen
von den Höhen hernieder , wahrend der von
Langensteinbach sonst so friedsam daherrauscher . de
Boxbach sich in kaum einer Biertelstunde in
«inen reißenden GebirgSstrom verwandelte .
Die Wasserhöhe stieg in kurzer Zeit von etwa
20 bis 30 Zentimeter auf 1,50 Meter . Bis
gegen morgens 3 Uhr löste ein Gewitter öas
andere ab . Stellenweise bot sich auf den Fel -
dern und Wiesen ein trauriger Anblick dar und
schien die ganze Ernte vernichtet , doch dürfte
der Schaden glücklicherweise nicht so bedeutend
sein , wie es im ersten Augenblick den Anschein
hatte . Der Schaden auf de» Wiesen wird sich
bei der in wenigen Tagen beginnenden Heu -
ernte insofern bemerkbar machen , als das in
diesem Jahr ganz besonders dicht stehende Gras
durch das Wetter zu Boden gedrückt wurde . Der
Schaden an Obstbäumen ist beträchtlich und
umso empfindlicher , da Apfel - und Birnbäume
in hiesiger «legend dieses Jahr gänzlich ver -
sagten und die Leute sich daher auf die bessere »
Erträge des Steinobstes freuten . Hiervon
dürften gut zwei Drittel dem Wetter z u in
Opfer gefallen sein . Auch die hier so zahl -
reichen Hausrcben sind teilweise schwer mitge -
nommen .

*

vo . Untermutschelbach , 31 . Mai , Am Freitag
abend 8 Uhr ging über unserer Gemarkung ein
schreckliches Unwetter nieder . Innerhalb einer
Viertelstunde lagen Sie Eisstiicke und Hagel¬
körner Hand hoch in den Gärten und auf den
Aeckern . Aus den Bergäckern wurden die Kar -

tosfeln herausgeschwemmt, die Kiesen liegen
wie gewalzt . Der Schaden läßt sich vorläufig
noch nicht übersehen.

Ueberschwemmte Felder und Wiesen .
bld . Bruchsal , 1 . Juni . I » der Nacht zum

SamStag führte die Sa a Ibach infolge starker
Gewitter in der Gegend von Bretten Hochwasser ,
Bei de r von Bührenschen Mühle und beim
Schlachthof trat die Saalbach über die User und
setzte die tiefer gelegenen Geländestücke — be -
ackertes Feld uud Wieseuäcker — unter Wasser .
Erst durch Eingreifen des Hochwasserdionstes ließ
sich die Gefahr weiterer Überschwemmungen
verhüten .

Die Rußheimer Fähre abgetrieben .
dz . Germersheim , 31 . Mai . Gestern nachmit -,

tag , als die Rnßheimer Fähre vom pfälz . Uferl
abfahren wollte , riß der Strang , an dem sie ver -
ankert ist . Sic trieb stromabwärts und konnte
erst nahe der Eisenbahnbrücke einen Not »
anker setzen und festgelegt werder . . .

Gautag der badischen Nationalsozialisten .
Der Gau Baden der Nationalsozialistischen

Arbeiterpartei hält Ende August ds . Js . in
Karlsruhe seinen Parteitag ab . Die öffent -
liche » und geschlossenen Versammlungen finden
in der Festhalle nnd im Konzerthaus statt , wäh -
rend im Hochschnlstadion sportliche Wettkämpfe
vorgesehen sind . Die Veranstaltung wird vor -
aussichtlich eine Woche dauern .

Aus dem Hanauerland.
Auenheim baut die erste

Wasserleitung.
Feierliche E i n iv e i h n n g und

„F c u e r p r o b c".
mr . Aucndeim IA . Kehl ) , 1 . Juni . Gestern

nachmittag wurde die neu erbaute Wasserleitung
— dir erste im stachen Hananerlande — offiziell
an die Geineindevcrwaltnüg übergeben . Nach -
mittags 4 Uhr versammelten sich Gemeinderat
und Bürgeransschnft , sowie eine größere Zahl
geladener Gäste aus dein Rathaüse , wo Bürger -
meister H eidt die Erschienene » auss herzlichste
willkommen hieß . >sei » besonderer Gruß galt
Landrat Schindele , den Oberbaurätcn Althaus
nnd Fehrenbach vom Kulturbanantt Ossenburg ,
Bürgermeister Dr , Lnthmer -Kehl , Bürgermeister
Rauscher - Kork , Bürgermeister Walter - Onerbach ,
Feuerlöschinsp . Bitrenbreier -Kehl , Arbeitsamis -
direktor Schumacher -Kehl und den Vertreter »
der am Bau beteiligten Firmen .

In längeren Aussührungen gab dann Obcr -
baurat Althaus einen interessanten Ueber -
blick über die Entstehung und Entwicklung des
Projektes bis zu seiner heutigen Büllendung .

Sängerbesuch in Offenburg .
Großes Chorkonzert der „Liederhalle Karlsruhe".

( Von unserem Offenburger Dr . N -- M t t a r b e i t e r ) .

Wenn das Frühjahr seinem Ende zugebt und
der Sommer beginnt , hebt überall ein fröhlicher
und doch zugleich ernster Wettkamps im Tin -
gen an . Es ist ein schönen Zug , der tief in deut -
scher Art begründet liegt , den Gesang , den
GemeinschastSgesang . zu hegen und zu pslegen .
In dem deutschen Liederschatz , den kein anderes
Land der Welt in dieser Fülle sein el,e » nen¬
nen kann , liegt ein unendlicher Reichtum an
Gemlltstiese , an deutschem Wesen , verkorken .
Diesen Reichtum zu hüten und zu «ermitteln ,
ist ein Stück Kulturarbeit im wahrsten Sinn
des Wortes , ein Mittel , über alle sonst tren -
» enden Schranken hinweg sich zu verbinden und
auszugleichen .

So ist auch der Besuch und das Konzert der
„Lieder Halle Karlsruhe " in Ossenburg
auS alter Freundschaft heraus zustande gekom -
me » , um alte Freundschaftsbande nen zu knüp -
fen . Einer der Vorstände der Liederhalle ,
StadtoberrechttnngSrat Ktstner . ist ein alter
Offenbnrger . Auch sonst sah man manch Ge -
ficht in der großen Sängerschar der Liederhalle ,
das in Ossenburg nicht unbekannt ist . Man hat
in Ossenburg das Konzert lebhast begrüßt . Man
hat hier ivo-hl auch Vereine , die mit zu den
besten des Landes gehören ^ Aber man hört
gerne noch bessere Leistungen . daS gibt neue
Anregungen und zugleich neue Maßstäbe . Die
Karlsruher kündigten in ihrem Programm nur
Werke von basischen Tonsetzern a?, . sie wollen
in berechtigtem Stolz wegweisend als Sänger
der Landeshauptstadt die engere Heimat Ba -
Sens zu Wort kommen lassen . Die Leitung der
Liederhalle hat sich die Besten ausgesucht . Na -
wen wie Richard Trunk , Julius WeiSmann ,
Ludwig Baumaun , Rudolf Buck , feiner der
Preisrichter beim Badischen SängerbundeSfest )
sind Namen von Klang . Man kannte sie bei
uns allerdings nur , soweit Trunk und Weis -
mann in Frage kommen , aus Liedern für eine
Stimme . Heute kommen sie als Komponisten
für den Männerchor zu Wort , mit auSdruckö -
voller , musikalischer Gestaltung , die Bewunde -
rung hervorruft .

Es ist kein Geheimnis , daß der vielstim -
mige Männerchor seit langer Zeit arg
vernachlässigt wurde . Das was an modernen
Männerchören herauskam , ging immer noch
alte Wege . Es ist SeShalb nicht genug zu be-
grüßen , daß so starke musikalische Neugestalter
wie die genannten Künstler auch diesen Zweig
der Musik pflegen .

Dem Konzert voraus ging der Ruf von dem
großen Erfolg der Lie -derhalle in Nürnberg .
Der Verein wurde i>ort hinsichtlich seiner Schu -
lung und Klangwirkung den ersten und besten
Vereinen Deutschlands an die Seite gestellt .
Die Voraussagen wurden , das darf man wohl

sagen , voll und restlos bestätigt . Als die statt -
liche Sängerschar von ivohl annähernd 200
M a n n ihren ersten Chor „Geisterrus "

. cin
Werk von Lüdivia Baumann , dem Eörcnchor -
meister der Liederhalle , begann , horchte >na »
gleich bei den ersten Takten aus . Wundervolle
Pianos , umrankt von viel steigender und wie -
der abschwächender Tonfülle , schusen ei » Ton -
bild von überwältigendem Eindruck . Die fol -
genden Chöre , unterbrochen von den Liedern
siir Tenor nnd Klavier , für deren Vortrag der
Tenor vom LandcStheatcr Stuttgart . Heinrich
Kuppin g er , gewonnen war , der sich seiner
Ausgabe mit viel Geschick entledigte , steigerten ,
wenn dies noch möglich Ivar , in ihrer Aus ^ c
glick>enhett und Klangschönheit den Eindruck
vom großen Können des Vereins . Die Chöre
von Trunk und Thiessen und Kämpf gehen be -
wnßt neue Wege , Das find wieder Lieder , Me -
lodien , getragen von wunderschöner , » nter -
mauernden Begleitung . Das war ein richtiges
Musizieren mit menschlichen Stimmen . Freilich ,
von solchen Interpreten vorgetragen , mögen
auch weniger gute und melodiöse Chore zum
großen Genuß werden . Eigenartig die Wandcr »
lieder WeiSmann ? . die mit begleitendem Zwi -
schensviel verbunden , wohl eine neue Note
der Verbindung verschiedener Texte brachte » .
Und zum Schluß kam noch eine Ueberraschung ,
die Vogelidyllen von Rudolf Buck . Wie eine
Ballade klang das erste Lied , voll Zauber war
daS zweite , lim in stets wechseln » er Melodik
und Wucht in dritten zu enden .

Reicher Beifall lohnte de » meisterlichen Bor -
trog . Der Beifall war verdient , nicht nur
wegen der ganz vorzüglichen Klanawirkung und
Vortragskunst , sondern auch wegen der Au ? -
Ivahl der Chöre . Dem Dirigenten . Studienrat
Hugo R a h n e r . wurde lebhafte Ovation
zuteil . Er ist ja wohl neben der aufovsernden
Hingabe der Sänger derjenige , der den musi -
kalischen Weg weist und dem dafür aufrichtiger
Dank und Beifall gebührt .

Leider litt der Ansang des Konzertes imier
der Einwirkung eines schweren Gewitters , das
sich gerade gegen 3 Uhr über der Stadt entlud .
Trotzdem aber war die Stadthalle bis auf den
letzten Platz besetzt . An das Konzert , das gegc »
l>̂ Uhr zu Ende war , schloß sich ein Bankett
in der Stadthalle an , zu dem der Männerge -
sangverein Coneordia -Osfenburg eingeladen
hatte . Zwischen abwech -sewö gesungenen Chören
wurde in Trinksprüchen und persönlicher Füh -
lungnahme alte Freundschaft erneuert ? die
ganze Veranstaltung trug daS Gevräae schöner
Eintracht in der Pflege deutschea Lieds und
deutschen SangS . Für das Zustandekommen
des Festabends gebührt der Liederhalle Karls -
ruhe der aufrichtigste Dank aller Musikfreunde
Isenburgs .

Es ivar für die Gemeinde keine leichte Aus »
gäbe , vor allem die finanzielle Frage zum Bau
dieser automatischen Wasserversorgung zu lösen .
Zur Verfügung standen 18100 Mark StaatS -
zuschuß , dazu kamen » och 8682 Mark Notstands¬
gelder iEriverbSlosenfürforges nnd durch Ver -
mittluiig des Laudrats 10 000 Mark a » S dem
Grenzsoiids , Da der Voranschlag an Gesamt -
koste » des Baues 125 000 Mark verzeichnete ,
sehlte noch eine ganz beträchtliche Summe zur
Verwirklichung des Baue ? , Man beschloß daher ,
den fehlenden Betrag durch Wasserzinseinnah -
men de ? 270 Anschlüsse zu tilgen .

Das Ortsnetz hat « 100 Meter Hauptleitung
nnd ,1500 Nieter HanSanschlitsse . Der Bau eines
Wassertur »,es war wegen der zu hohe » Kosten
uuinöglich , weswegen nur eine automatische
Wasserversorgung in Frage kommen
konnte . 65 Hydrante » , zweckmäßig über die ge -
samte Gemeinde verteilt , ermöglichen es der
Feuerwehr , sltr den nötigen Feuerschutz
im Brandsall zu sorgen .

Anschließend an diese Ausführungen begab
man sich zn dein schmucken Pumpenhäuschen , wo
man die Anlage des Werkes besichtigte . Später
sand am Rathans eine Fen er wehrprobe
statt , die mit Rücksicht aus ihren interessanten
Verlaus eilten sehr guten Eindruck hinterließ .
Landrat Schindele und ^ eucrlöschinsp . Bieren -
dreier beglückwünschten die Gemeinde zu ihrer
tüchtigen Wehr .

Ein Festbankett vereinigte sämtliche Teil -
Nthmer in der „Blume "

, wo Bürgern, . Heidt
noch eininal allen , welche zum Gelingen des
große » Werkes beigetragen haben , den Dank
aussprach . Landrat Schindele wies vor allem
aus die immense Bedeutung hin , welche die Vol -
lendnng dieser automatischen Wasserversorgung
für die Gemeinde Auenheim hat , deren Bau
im Hanauerlande Nachahmung verdient . Er¬
freulich ist die Einmütigkeit der Gemeindever -
waltung , die nur in treuer Zusammenarbeit
eines guten Führers und einer guten Gefolg -
fchaft inöglich ist , zu Nutz und Frommen der
ganze» Gemeinde.

Turnerfesttage in Ltrsoffen.
Die neue Jahnhalle .

* ttrloffen ( Amt Offcnburg ) , 1 . Juni . Unter
Anteilnahme der gesamten Bevölkerung des
Ortes und der näheren Umgebung und unter
Atitwirkung . sämtlicher Ortsvereine konnte der
Turnvereii » Urlosfen in dem festlich geschmück¬
te » Jahnhetm die Weihe seiner Jahnhalle be -
gehen . Beim Festbankett am Samstag entbot
Bürgermeister Schellt den Willkomm >: ngrnß .
Die Weihe der Halle war dem Gauvertreter
Bangert - Ossenburg vorbehalten . Ter Abend
wurde bereichert durch Musik - und Gesang -
vortrüge der Ortsvereine , sowie durch tnr -
nerische Veranstaltungen des Turnveretas Ur¬
loffen , der Gauriege und der den meisten Er -
folg erzielenden Akrobatikgruppe üer Turn -
gemeinde Offenburg von 1840.

Am frühen Sonntag morgen bot der grüne
Rasen ei » Bild turnerischer Arbeit . Die Ju -
gend des Ortenauer Turngaues war zu einer
Wanderung nach dem Festort ausgezogen , wo
sie nach Kirchenbesu6 ? in Appenweier gegen
UM Uhr mittags eintraf . Der Festzug war
für unseren Ort wieder ein besonderes Ereig -
nis . Die musterhafte Oröliuiug der Turner ,
ihre frische » Gesänge und die Marschmusik
brachten den ganzen Ort auf die Beine . Zahl -
reiche Festbesucher brachten Leben in unser stil -
les Dorf . In dem prächtigen Festzug zählte
man 20 Fahnen , eine Standarte und 12 Wim »
pel , die in der Mehrzahl natürlich den Turn -
vereinen gehörten .

Aus dem grünen Rasen zeigten anschließend ,
unter Leitung vo » Gauoberturnwart Ott -
st a d t , 80 Turner die Keulenübungen für das
Landesturnen in Mannheim nach Kommandos
und nach den Schallplatte » . Hierbei konnte
man wieder die Arbeit » nd Mühe wahrnehmen ,
die gerade von einem Tnrner verlangt wirb ,
um vor dem Augen der Kampfrichter zu be -
stehen . Die Jugend wurde in Freiübungen und
Ballspiel für den Wimpelwettstreit bewertet
und zeigte sich außerdem im volkstümlichen
Dreikampf . Der Besuch aus dem Festplay und
in der Turnhalle war am Sonntag vorzuglich .
Am Wettkampf beteiligten sich 200 Tucuer und
Zöglinge .

Leipziger LebensversiAerung
1830 — 1930 Vertretung . Ludwig öomburgtt, Karlsruhe t. B

Zirkel 20. Telephon 1836

Hundert Fahre bahnbrechende Förderung des LebensversicherungSschukeS
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Adolphe Menjou
Ein marquis

zu uerhaufen
Sie dürfen diesen neuesten Film des ele¬
gantesten Mannes der Welt nicht versäumen
Nur noch heute 3 .30 , 5 .16 , 7 .00 , 8 .50

V or anzeige :

joah -Roah
"

Sensationeller Q roß film aus der Tierwelt
der Arktis !

Ab morgen Im

Union Theaferi
Dienstag , den 3 . Juni , von 20—22% Uhr :

Erstes MfagS 'Abendkonzert

Bärenzwinger
Dienstag , den 3 . Juni

8V2 Uhr

Lichfmider-
Uortros

Mohunnsstaulck .
Schöne sonnige 2 3 .»

Wohnung mit Zubeh
in gittern Hause , aeg
ebensolche 3 Z .-Wohn .
m tauschen gesucht .
i'Uiflcb . unt . Nr . 2539
ins Tagblattbüro erb .

Zü vermieten

5 Zinilnelmhng.
Mit grotz . Diel « . Bad
u . Alans .. Geranie » -
ftcafee 11 , für 130 Ji
ans 1. Juli zu verm .
Näheres bei K. Sinn .
Baknbvsvlatz 6 i . Lad .

Zu vermiete »

4 Zimmer-
Wohnung

mit Mansarde , ein -
aericht . Bad . Zentral -
Jetzuug . III . Ob «r -
aeschotz. Beiertheimer
Allee 3a , Miete mo¬
natlich 155 Jl . Nah .
Stesanienstr . 40, II .

Herrschaft ! . 4 Zimmer -
Wobnung . Klofestr. ,
vt . . Bai >. Diele . ,B!ad-
chenz .. Warmwasserl » . .
ü . 1 . Juli vermiet .
Preis 145.tf monatlich .
Näh Rüvvurrerstr .2o,
1. St . . Tel . 2276 .

Zimmer
Gut mSbl . Zimmer ,
mit elektr . Licht und
Teles . . fof . o. 1. fluni
*u vermieten .
Leorwldkir , 20 . 3 . St
Frdl . möbl . Zimmer

an berufet . Herrn sos .
z. vcrmict .
t ' elsi '.iasi ? 7Na . 1 . St .
Gut möbl . Zimmer
mit el . Licht , u vcrni .
?1orkstras,e 17 . 2 . tgt .
Lammstrane 5 ist nut
möbl . Zim . . 1 Treppe
doch, an lol ., bess. H.
o . 1 . Juni ». um .

Zu verm . 15, flitttt
mod . möbl . Zimmer ,
evtl . m . Bad - , Küchen -
u . Berandaben . tauch
Klaviers . Anzus . 1—3

Knrfürstenstr . 18,
IV . Stört , links .

Hut möbl . Zimm .
evtl . mit Klavier , sos.
zu vermieten .

Kirkel 8 . II . rechts .
Eins . möbl . Zimmer .

el . Lilbt und Pension ,
billia zu vermieten .

tMtliitcrcrftr . 21 . pari .

M möbl. Zimm .
'Jfähc Bahnhof , zu

30 M x>. Monat .
Gebhardstr . 30, vart .

Sportfechten
unterrichtet staatl . gepr . Fecht¬
meisterin Florett , 1. Säbel , Degen .
Honorar mäßig , Anmeldungen
unter Nr . 2631 ins Tagblatt erb

Nchmf Muslh llnlcrrfdil
bei der Musiklehrerschaft des

DeutlAen IMiker-Uerbandes
Lehreradressen erhältlich in den

Musikalienhandlungen

Apfelwein
in vorzügl . Qualität liefert franko Karls -
ruhe und Umgebung billigst lFasfer leihweise »

Heinrich Lay. ZStSSk. u
Hutwascherei

|
H ,

für Panama -, Stroh - und Filzhüte
K , Hort , Amalienstraße 13 i

2
^

.-Wohnung gegen 2
^

.-Wohn .

beide im Zentrum der
'
Stadt gelegen , gegen

ebensolche sofort oder auf 1 Juli .
iWöbcUrawöportflcidjöft Mulnnger

Dottglasttrafte 34 , WoI, « una « nall,n »e,S

5 Zimmerwohnung
per 15 . fluni od . später mi verm . fNeubau .1
Am Staotssarten 7, 4 . St . , »bue vis -a-vis ,
mod . ausgestattet , Etagen -Heizung usw . Nä -
heres : Tel . 1815 oder Kl -auvrechistr . 3, Büro .

toisdialche 4Zi (nmsr -Wotinuno.
Kloseftrabe , parterre , Bad . Diel «, Mädchen -
»immer . Warmwasserheizung , auf 1 . Juli zu
vermieten . Pre . s 145 Jl monatlich . Näheres
Rüppurrerstrahe 251 . Telephon 2276.

3-4 Bflroraume
Kaiserstraße , Nähe Hauptpost ,
2 . Stock , per sofort zu vermieten .
Zu erfragen Kaiserstr . 138, Büro

Eut möbl . Man !.
15 . fluni ) an gedieg .

Lrau od . Frl . abzug .
Klauprcchtst . 37. II . r .

Möbl . Zimmer
zu vermieten .

Gartenstr . 15, II . r .
Ecke Karlstrabe .

Hübsch möbl . Zimmer
evtl . 2 , mit Küchen -
benützuna , zu vermiet .

Westendstr . 6. 2 T r .
Frdl . bclles Zimmer
osort billig zu verm .,

.nit und ohne Früh -
stück. Karlftr . 49b , IV .

(am Karlstori .

MM . Zimmn
el . Licht . 22 M . an be-
ruftet . Frl . zu verm .
flollnstrahe 41. IV .
Besichtig . 1—5 Uhr .
Gr . gut möbl . Zimm .

evtl . auch Wohn - und
Schlaf »., p . sofort od .
spät , an sol . Herrn zu
venu . Westendstr . 51.
4 . St . Anzuleh . 10—2
lind 6 —8 Uhr .

Möbl . Zimmer
et . Licht , mit od . ohne
Pension , zu vermiet .

chessclstr . 68, vt . r .

Möbl . Zimmer
sep . zu » ermieten ,'rouenstr . 41, III .

Gut möbliertes
Zimmer

au ? sofort zu vermiet .

2 möbl . Zimmer
zu vm . in gut . Haute ,
schöne Lage . Vorort
Karlsruhe . Zu erfrag
im Taablattbüro .

Doualasstr . 4 . III . ,
n . Post , möbl . Zimm .
an sol . Herrn zu vm .

Möbl . Zimmer
per sofort zu vermiet .

DouglaSstr . 9, II .
Gros, , leeres Zimmer
an berirfst . Herrn od .
vräul . , evtl . mit Be¬
dienung u . Pension .
Nähe Hauptpost , zu
verm . Angebote unt .
Nr . 2537 t. Taablattb .

Garage
zu vermieten .

Kalliwodastr . 1 . III .

baden
kleiner , mit Neben¬
raum , sofort gesucht .
Angcb in . Preis unt .
Nr . 2533 i. Tagblattb .

330 mark
von Selbstaeber geg .
hob . Zins u . beste Si -
cherheiten . ruckzahlbar
in 6 Monatsraten , zu
leihen gesucht . Angeb .
unt Nr . 2528 i . Tag -

vrncrstr . 6. III . blattbüro erbeten .

ütoöife
Landestheater .

Montag , d . 2. Jnni .* A 26. Tv .- Gem .501—600 ll . 651— 700.

Brülle TWa
Ein Spiel von

„ Tretiakow .
Regie : Baumbach .

Mitwirkende :
Ermarth , Lrauen -

^ dorfer . Genter .Qnalfer . Rademacher ,Schreiner . Ziealer .flank . Kurr . Sellins .Brand ,Dahlen , Gemmecke ,Graf . Herz . Hierl .Höcker , Hosvach ,Just . C Kienscherf.Kloeble . Kühne ,Lflttdgrebc, Mehlver.Müller . Prüter .Schulze , v . d . Trenck ,Grimm . H . Kienfcherf ,
Luther .

Anfang 20 Uhr .
Ende 22 Uhr .

Preise A (0 .70— 5.00 ) .

Die . 3. « . : Aida . Mi .4. 6. : Der fid . Bauer .Do . 5. 6. : Zum ersten¬
mal : Zinsen . Fr . 6.6. : Sohettgriit . Sa . 7.6. : Bom Teufel ge»
> .lt . So . 8. 6 . : Gast -
viel floviia Fuenies :
Madame Butterfln .Mo . g. 6 . : wastfmel

Josef Witt : Der Bo -
gelbändler .

Gram Saure
erhalten garantiert in
14 Tag . Juaendfarbe .
Auskunft kostenlos .

Fra » Cl . Schoenle .
Augsburg 2/16 »

Schliebfach 139.

Unterricht

Englische
Konueriafion

erwünscht . Schriftlich «
Angeb . Einil -Göttttr .
Str . 21 . III . links .

Cafe Odeon
smm i

fonia Maria Aiakofff
die jugendliche Schriftstellerin und Vortrags¬
künstlerin

Wifily Wacker
der Wiener Humorist und Vortrags - Meister

Soli , Sketchs , Grotesken zum Totlachen !
Kapelle Stelnitz in ganz neuer Besetzung.

Bayerische Beamten-
Versicherungs-Anstalt V. a . a.
in München. ßacüaueritraBe 9

SiBanz für 31 . Dezember 1929
A . Aktiva :

1. Grundbesitz
2. Hypotheken
3 . Schuldscheinforderungen gegen öffentliche

Körperschaften
4. Wertpapiere . . ,5. Darlehen auf Policen
6. Beteiligungen an anderen Unternehmungen
7. Guthaben bei Banken u . a . Versieh . - Unter¬

nehmungen , ,8. Rückständige Zinsen und Mieten . . . .
9. Außenstände bei Generalagenten u . Agenten

10 . Kassenbestand einschl . Postscheckguthaben
11 . Inventar und Drucksachen
12 . Sonstige Aktiva

XJl
1 248 321 .—

13 153 259.95

100 000.—
863 770 .35
436 528.—
176 000.—

35 153.30
äl9 109.91
33 069 25

8 564.17
1.—

545 619.90
Gesamtbetrag : 16 919 416.83

B . Passiva :
1. Reservefonds , 600 000-.—
2. Prämienreserven 10 486 471 .—
8 . Reserven f . schwebende VersicherungafäUe 19 886 .20
4. Gewinnreserve der Versicherten 765 468.—5. Sonstige Reeerven und Rücklagen . . . . 263 823 .—
6. Sonstige Passiva 3 396 897.57
7 . Gewinn 1386 871.06

Gesamtbetrag : 16 919 416.83
Im Jahre 1930 betragen die Gewinnanteile für die

Versicherten in Prozenten des Jairesbeiträges :
15 % für die Versicherungen des Z ûgangsjahres 1924

1925..
12 % .. „ „ „

10,5 % m »» »i «
9 % ..

München , den 2. Juni 1930.
Der Vorstand .

1926
19127
192S

Besuchen Sie die besteingerichtete

FAHRSCHULE
der

MMMMmillarM
Moderne Lehrwagen

12/55 fflerc. Benz 10 / 50 Merc.-Benz
4/20 Opel

Linkssteuer Kugelschaltung
Jederzeit systematische Kurse und Einzelausbildung

von Privat auf nur
gute I . Hvvothek (evtl .amb
Angeb . unt . Nr . 2543
ins Tagblattbüro erb .

iw35555HS5SHH

Haushälterin
0C

Wegen Verheiratung
meiner bisber . HanS -
häftert « auf 15. Juni
ob . 1 . Juli . Bin Pens .
Beamter , Wilwer , al -
leiwstchend , mit schön,
eig . Heim . Bewerber -
innen nicht über 50 I .
wollen sich bis langst .
9 . Jnnj vorstell . Näh .
zu erfragen im Tag -
blattbüro .

An Reisende
welche die Eifenhänd -
ler in Baden besuchen ,
habe ich lohnenden Ar -
tikel zu vergeben .
Albert Weber , unter -
lenntnaen u . Teck .

Kaufmann
21 fl . , nicht . Buchhal¬
ter . in allen ionstigen
Büroarbeit , bewanö .,
ucht sich zu v«r -

undern . Gefl . Angeb .
unt . Nr . 2534 i . Tag -
blattbürv erbeten .
Für m . Tochter , mit

höh . Handelsschule u .
mittl . Reife suche ich

aufm , behrffelle
in d , einwandfr . Wei -
terbilda . gewährleistet
wird . Angebote unter
Nr . 2541 i . Taablattb.

Lin groLsr PostenKflnftierDecken
130/160cm Stiick 390Indanthren w

Boländer

i» fonuiaer . freier
Lage , m . Garten , bei
der Kri «gsstr ., Nähe
Karlstor . mit 3X5 u .
1x3 Zimmer - Woh -
nungen , Bad . Mäd -
chenzimmer usw . , für
48 000 M bei 15 000 b.
20 000 Jl Anzahlung

z» verkaufe » .
Gcbäudelvndersteuer

nur 35 JC monatlich .
Mieteingang 5200 Jl
Gesammeuern

etwa 1300 .H

Reinertrag ca . 3900 Jl
Borteilbaste Kapital¬
anlage . Angeb . unter
Nr . 2544 i . Taablatt -
biiro erbeten .

Schönes . 4 !4fiöck.

Etagenhaus
in vorn . »entr . Lage ,
5 Z .-Wohnungen . Bä -
der . W .C . zu ca . 60%
des Stenern ?., günstig
u tierf . Ansrag . unt ." r . 2624 i . Tagblattb .

Rentenhaus
in unmittelbarer Nähe
der Hauptpost , billig

l>u verkaufen .
Anfragen uut >er Nr .
2540 an das Tagblatt -
büro erbeten .

niatratien
gute . eig . Werkst .-Arb .
Seegr . m . Keil \ Q50

von lc *« tl
Wolle , g . gefüllt

45, 41. 38 32
Kavok gar .Java « ?

95 91 , 83, 76 O .J «-
Schlaraffia v . 75—125
Rofihaar v . 110—165
Pat . -Beitröft « mit

Kette . Kord «!
und Gurte \ » S«

25 22 , 18, 15.50 Ii
Schoner , gepolstert , v .6.50 bis 11.— an /

Eigenes Fabrikat .Kein Zwischenhand .,'
desh . auberst billig .

Deckbetten m . 6 Pfd .
43' ir °

Kisse» m . 2 Pfd . Fed .
15. 13. 10 .
8.50 . 6 .30

Federn verein . 5,4 .30,
3. 2. 1 .20

reiv weib « von

Halbdaune »
7, 5, 4 .—

Metall - Sieite « i n50
36, 29 , 26 , 23, 1 "

Chaiselongue ja
60 54, 43 , 38. SS . - »

Beti -Chaiselonane it .
Sofa von 95 Jl an .

Freie Lieferung
Zablungserl . Raten -
kaufabk . d. Bd . B .Bk .
H . Kaciinr , Karlsruhe
Kaiserltrafie Nr 19 .

^mailleberd u . Gas -
erd verkst . bill .
» renüstrake 10. Sof .

Für Wirtschaften und
Penstonen romb . erftN .

Herd
weiß emaill .. 1Z8X70
X77 , gebr . , aber gut
erhalten , weg . Umzug
billigst abzug ., ebenso
größerer

Pakenk -
Eisschrank

118x116X56 . Adresse
zu erfragen im Tag >-
blattbüro .

Wegen Wegzug
preisw . zu verkaufen :

1 Kassenschrauk .
1 Telephon,elle . wie

neu . schallsicher ,
1 Aktenschrank .

Anzus . von 7—12 Uhr .
Durl . Allee 64. II .

Di » I.- S » reibti,ch
eichen roh , billig zu
verkaufen .
Herrenfir . 25, II . Hth .
Rüppurrerftraß « 16.

Schreinerei St . Höger .

75 ,
99 )
« an
2 85

fltntä
Foulardkleid

ju verkauf . Zu
im Tagblattbüro.

u erfr .

Umzugsh , z« jed . an -
liebmb . Preis fof . ab¬
zugeben : 1 Scklosser -
herd . getäf . . 4 Kochst.,
1 Gasherd m . Unter -
gestell , 4 flamm . , ein
I . n . R .- Gasba <?ofcn
Rüppurr . Gartenstl '

Ostendorfplatz 1 .
1 Treppe .
Baillani -

Easbadeosen
m . Zimmerheiz . , Platz -
mangels weg . bill . ab -
zng . Jollvstr . 37, III .

Weg . Umzug eichener

AusziehtW
für 25 Jl zu verkauf .
Köruerstr . 55. IV . r .
Kleidchen f . 10—12 I .
4 Jl . Auing f . 18 I .
6 M , zu verkaufen .

Wilbelmstr . 18, 1.

(über 1300 MiteUsder ) .
Alle Anhänger der Feuerbestattung werden hierdurch zum
Beitritt eingeladen . Jahresbeitrag 3 Mk . Aufnahme¬
gebühr 1 Mk . Nach zweijähriger Wartezeit schon 40 Mk .
Sterbegeld , steigend bis 90 Mk . . je nach der Dauer der
Mitgliedschaft : diese ersetzt letztwillige Verfügung und

Inanspruchnahme von Zeugen .
Anmeldungen an F . Wildenthaler . Boeckhstr . 52 . Tel . 7993.

'.n best. Lage zwischen
Karlsr . n . Ettlingen
uinständeh . zu verks .od . zu vervachden .
Morgen Gelkinde und
150 Ijähr . Tiere vor¬
handen . Angeb . un ^
ter Nr . 2542 i . Tag
blattbüro erbeten .

Schlafzimmer
3turig . Spiegclschrank .
wenig gebr . , Fremd .-
Zimmer , nußb . vol ..best , aus kompl . Bett .
Spiegclschrank , Was
komm . m . wh . Mar -
mor u . Nachttisch , kl .
Sofa m . 2 Fauteuils ,45^ , Diwan , neu bez.65 Jl , Bücherfchrank ,nnfib . vol . , 65 Jl . zu
verkaufen .
Douglasstr . 26, Lad ^n .

Bettstelle ni . Rost
z. vcrk . Adlerstr . 26 . II .

Stellenloser Lehreruberw . hüusl . Schul
aufgab ., erteilt Nack
hllfeunterrickt . bealei -
tet « . überwacht Kin¬
der auf Spaziergang .,bei Spiel und >sport
icgen kleine Bergütä .
Zu perfönl . Borstel -
ring jederzeit bereit .
Zuschr . unt . Nr . 2628
ins Taablattbüro erb .

PritschenMgen
sehr gut erb . , 30 Ztr .
Tragkraft , preisw . zu
verkaufen . (S. Bayer .Karlsr .- Rüppnrr .

Ein
TransvoMreirad
zu verkaufen .

Dazlande « .
Krämerstrake 5 .

ggggg
Starkes Pou «

gutes Zug - u . Acker -
Pferd , zu verkaufen .

Darlanden .
Krämerstratze 8 .

K -

Klavier
. )t gegen Barzah -

u« g . 500 - 60» Mark .
Angeb . unt . « r . 2&12
ins Tagblattbüro erb .

Lüden- u . Fflas-
hen-Schnifiereien
Stoffe etc . aus Süd¬
see » . Afrika sammelt

H . Himmelheber ,
Karlsruhe .

Betertbeimer Allee 6.

veuttctieWSmine . . Ur. ?S Pfff-
Deutsche Rotweine . . . Ltr. 80 Pts-

empfiehlt

ludw ig Wiede mann
'

lUinUfl Weinhandlung
Waldstraße 8 — Karlsruh © — Telephon 904*

Karlsruher Mftvichmckt.
Jeden Montag lbet Feiertagen am DienS -

für Schwein«$auvtmarkt
und Kleinvieh .
Masttiere . Eigene uujüuiuiuuw »» ",- .
Moderne Schweinern arfthalle neu eröffne

Stadt . Schlacht - » nd Biehhofamt .

^ üearamm ^ gftunr
Ab 31. Dexemb«r in VerbindungMit

Im Sport -Telegraf berichten erstUaMig *
Mitarbeiter über alle Gebiete de « Sport »,
dea Tarnens nnd über alle Sportereigni » ®-
Abonnement der „Münchner Telegranun -
Zeitnng nnd Sport - Telegraf unver¬
ändert monatlich RM . 1.50 , Eüuelnanun *r

10 Pfennig .
Erscheint Montag früh , sowie Dienstag ,
Mittwoch , Donnerstag nnd Freitag Nach¬
mittag . Abonnements nehmen entgegen
alle Postämter , oder die Vertriebsab¬
teilung der „MünAner Telegramm -Zeitang
nnd Sport -Telegraf " München, Sendling***

Straße 80 , Fernruf 92 6 XL
Probetrammern auf Wons *

Kleiderschrank . Kom¬
mode . 2 Stühle zu
kaufen gesucht . Preis -
angebote unt . Nr . 2536
ins Tagölattbüro erb .

Zelt sür 2—4 Pers .
»n kaufen gesucht , nur
tadellos erhalten . Au -
geböte unter Nr . 2532
ns Tagblattbürv erb .
Ein gut erh . . gebr .

Eisschlank
mittl . Größe , zu kaus .

esucht . Angebote mit
- reis u . Größe unt .

Nr . 2515 i . Tagblattb .

Suchen Sie
etwas zu verkaufe »

zu kaufen
zu vermiete »
zu mieten
zu taufchen

oder Angestellte
Arbeiter
Hauspersonal

oder eine Stelle in
einem Büro
einem HauSha »

oder Kapitalien
so inserieren Sie im

„Karlsruher Tagblat ^

Für 50 Pfennig
L erhalten Sie Jetzt überall eine Kleine Paekun|j

Kukirol - Pflaster, ausreichend zur Behandlung
von 10 Hühneraugen . Eine Original -Packun»

. mit der doppelten Menge kostet 85 Pfennig . y
hunderlmillionenfach bewahrte , echte

— Pflaster beseitigt Hühneraugen , Hornhaut , Schwiele" uf|^Warzen und zwar schnell und sicker. Hilft es Ihnen ausnahmsweise n,dl '

dann erhalten Sie sofort Ihr Geld zurück •
Kukirol -Hauviverkaufsstelle « : Drogerie Dehn Nkl ..
Zährinaerstr . 55 : Drogerie Otto Fischer . Karlstraße 74 :
Drogerie Olbert , Gerwigstrahe 48 : Drogerie Roth ,
Herrenftr . 26/28 und Drogerie Walz . Iollystrake ! <•
Ä » Seiertbeim ; Droaerie L. Mann Wwe .
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